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Hospiz-initiative-espelkamp e.v. 

am 10. Oktober 2013, 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
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Veranstaltungsort
Evangelische Sti ft ung
Ludwig-Steil-Hof
Präses-Ernst-Wilm-Str. 2
32339 Espelkamp



„Der Heinrich“
Bereits zum neunten Mal vergibt die Heinrich 
Böll Stiftung NRW ihren Ideen- und Initiativpreis 
„Der Heinrich“ an Menschen, die übertragbare gesell-
schaftliche Hoffnungsmodelle auf den Weg gebracht ha-
ben.
Für die Preisverleihungen wurde von dem bekannten 
Beuys-Schüler Felix Droese das Kunstobjekt „Der Hein-
rich - Gießkanne in Vitrine“ geschaffen. Die besondere 
Würdigung ist ein Dankeschön an die Ehrenamtlichen 
für Geleistetes und hoffentlich Motivation ihre Mitmen-
schen weiter zu unterstützen. Lokales Handeln bekommt 
durch den Preis überregionale Strahlkraft.

In diesem Jahr geht der Initi-
ativpreis an den Hospizverein 
Espelkamp, in dem Ehren-
amtliche eine besonders le-
benswichtige wie schwierige 
Aufgabe übernehmen. 

Hospiz-Initiative-Espelkamp e. V. 
Die Hauptaufgabe des Vereins ist es, Menschen in Es-
pelkamp und in der näheren Umgebung in einer schwie-
rigen Lebensphase des Sterbens würdevoll zu begleiten 
und den Angehörigen beiseite zu stehen. Bei Bedarf wird 
rund um die Uhr einE AnsprechpartnerIn zur Verfügung 
gestellt. Trauernde Angehörige werden nicht alleine ge-
lassen, sondern auf Wunsch weiterhin professionell ent-
lastet und aufgefangen.

Weitere Schwerpunkte sind die regelmäßigen Gesprächs-
stunden zu dem Thema PatientInnenverfügung (in Zu-
sammenarbeit mit dem Seniorenbüro), Durchführung 
von Seminaren in Schulen über die Hospizarbeit, Ange-
bot eines offenen Trauercafés und die Organisation von 
Besuchsdiensten für pflegebedürftige Menschen in Ein-
richtungen.
Die Hospizinitiative Espelkamp ist ein gemeinnütziger 
Verein, der 1996 gegründet wurde. Mit den Jahren ist der 
Verein stetig an Mitgliedern gewachsen. Hervorzuheben 
ist, dass alle aktiven Mitglieder den Verein ehrenamtlich 
unterstützen.

Programm

Pressegespräch mit Fototermin , 
Einlass und Austausch 

Begrüßung 
Interview mit dem Verein 
Inspirierende Lesung 

Laudatio Barbara Steffens, 
Ministerin für Gesundheit, 
Emanzipation, Pflege und Alter

Preisübergabe 

Ausklang bei kleinem Catering mit 
musikalischer Begleitung

17.00 Uhr

17.30 Uhr

18.15 Uhr

18.45 Uhr

19.00 Uhr

MUSIK
Das Programm wird mit lauten und leisen Tönen begleitet 
und aufgelockert durch Harfenspiel und das Bläseresem-
ble ‚Wiehenbrass‘.

weitere Informationen unter www.boell-nrw.de
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